
Deutsche Agrarforschungsallianz 
German Agricultural Research Alliance 
 
c/o Johann Heinrich von Thünen-Institut 
Bundesallee 50 
38116 Braunschweig 
Fax: +49 531 · 596 1099 
www.dafa.de  
 
Dr. Martin Köchy  +49 531 · 596 1017 
martin.koechy@dafa.de   
Dr. Martin Erbs  +49 531 · 596 1019 
martin.erbs@dafa.de  
 

 

 

 

 

 
 

 
Vorstand: 
Management Board: 

Prof. Dr. Stefan Böttinger (Sprecher)  Prof. Dr. Anna Maria Häring (Stellv. Sprecherin)  Prof. Dr. Gunter Backes   
Prof. Dr. Peter H. Feindt  Prof. Dr. Bärbel Gerowitt · Prof. Dr. Kay-Uwe Götz · Prof. Dr. Barbara Sturm 

Geschäftsstelle: 
Managing Directors: 

Dr. Martin Erbs · Dr. Martin Köchy 

 
 

  
 
 

 

Landnutzung im Wandel — Strategisches Forum 2022 der Deutschen 
Agrarforschungsallianz 

Nahrungs- und Rohstoffproduktion, Klimaschutz, Biodiversitätsschutz und Energiebereitstellung beanspruchen Fläche 

in der Agrarlandschaf. Welche Optionen ermöglichen die gleichzeitige Erfüllung mehrerer Anforderungen und sind — 

anders als bisher —– in allen Belangen nachhaltig? Beim Strategischen Forum der DAFA am 8. und 9. November 2022 

werden die verschiedenen Aspekte und Leistungen einer multifunktionalen Landwirtschaft skizziert. 

Acker- und Grünlandflächen sind mehr denn je nachgefragt: für die Produktion von 
Nahrungsmitteln und Futter, als Weideflächen, und für die Produktion von Ausgangsmaterial für 
Treibstoffe, Fasern und chemische Grundstoffe. Mehr Flächen sollen in Zukunft für 
Biodiversitätsschutz reserviert, Moorregionen für den Klimaschutz wiedervernässt werden. Es 
werden Standorte für Windkraftanlagen, Photovoltaik und Gewerbegebiete gesucht, mit 
finanziellen Angeboten und ordnungsrechtlichen Maßnahmen. Geopolitische Krisen lenken den 
Blick wieder stärker auf den Selbstversorgungsgrad mit einheimischer Produktion, was die 
Flächenkonkurrenz weiter verschärfen könnte.  

Bei einer integrativen Landnutzung können mehrere der geforderten Leistungen gleichzeitig auf 
derselben Fläche erbracht und Synergien erzeugt werden. Der Zielbildprozess der DAFA und die 
Vision der Zukunftskommission Landwirtschaft haben gezeigt, dass von der Landwirtschaft 
erwartet wird, sich an veränderte Anforderungen, Handelsbeziehungen, Kostenfaktoren und 
Umweltbedingungen anzupassen. Die Chance für eine erfolgreiche Landwirtschaft der Zukunft 
liegt darin, diese Herausforderungen anzugehen und entweder die verschiedenen Anforderungen 
„unter einen Hut“ zu bringen oder sich in koordinierter Weise zu spezialisieren. Technische und 
gesellschaftliche Weiterentwicklungen bieten Chancen für landwirtschaftliche Betriebe, ihre 
Produktionssysteme anzupassen und auf neue Weise zu vernetzen. 

Beim diesjährigen Strategischen Forum der DAFA, das am 8. und 9. November 2022 als 
Präsenzveranstaltung in Berlin stattfindet, werden vielversprechende Optionen und 
Rahmenbedingungen und Einflussfaktoren für die zukünftige Nutzung der Agrarlandschaft 
dargestellt und diskutiert. Wie der erforderliche Wandel der Landwirtschaft und Landnutzung 
erfolgreich gelingen kann, soll zum Abschluss des Strategischen Forums erörtert werden. 

Weitere Informationen zum Strategischen Forum 2022 und die Möglichkeit zur Anmeldung für die 
Veranstaltung finden Sie auf der Website der DAFA: 
https://www.dafa.de/veranstaltungen/strategisches-forum-2022/. 

Die DAFA ist eine Gemeinschaftsinitiative der deutschen Agrarforschung. Ihr gehören über 60 deutsche Universitäten, 
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Hochschulen, außeruniversitäre Forschungseinrichtungen sowie Bundes- und Landesforschungsinstitute an. Das 

Netzwerk bündelt die Kompetenzen der deutschen Agrarforschung und adressiert landwirtschaftlich und 

gesellschaftlich relevante Fragestellungen. Wir verfolgen das Ziel, die Leistungsfähigkeit sowie die internationale 

Sichtbarkeit der deutschen Agrarforschung zu verbessern. 


